Schluss mit dem israelischen Massaker in Gaza! Live-Radiointerview mit Gaza
Neuesten Informationen aus dem Gazastreifen zufolge wurden bei der Offensive der israelischen Armee in den vergangenen Tagen bisher 90 PalästinenserInnen durch Luftangriffe getötet.

Die Angriffe zielten offenbar insbesondere auf die Zivilbevölkerung, was sich auch anhand von etwa 80 zerstörten Häusern bestätigen lässt. In der Folge wurden vor allem ältere Frauen und Kinder bei den Angriffen getötet, die sich in ihren Häusern befunden haben. Die Zahl der Verletzten im Gazastreifen wird auf etwa 600 geschätzt.

Angaben aus Gaza zufolge wurden auch 2 Krankenhäuser durch die Israelische Luftwaffe bombardiert und teilweise zerstört. Eines der Krankenhäuser ist das "European Hospital" östlich der Stadt Khan Younis im Süden von Gaza.

Neben der akuten Lebensgefahr durch fortwährende Bombenangriffe stellt sich für die Bevölkerung in Gaza zusätzlich das Problem, dass es massiv an Medikamenten, Nahrungsmittel, Strom und Treibstoff mangelt.

Es wurde mitgeteilt, dass derzeit die Grenze von Ägypten zum Gazastreifen für humanitäre Zwecke offen steht.

Die Menschen in Gaza rufen zu dringender Internationaler Solidarität auf, um den Krieg gegen Gaza zu stoppen. Insbesondere ÄrztInnen und SpezialistInnen werden eingeladen nach Gaza zu kommen, um sich ein Bild von der ernsten Lage zu machen und medizinisch Beistand zu leisten.

Heute Abend um 19.30 Uhr wird es für aktuelle Informationen im Anatolien Radio eine telefonische Live-Schaltung nach Gaza geben

Anatolien Radio sendet in Wien jeden Donnerstag live von 19.15-20.00 Uhr

ZuhörerInnen können während des Programms Fragen an die Interviewpartnerin aus Gaza richten. 
Das Interview wird in Englischer Sprache geführt.

Link über Internet: http://o94.at/live3.m3u

oder innerhalb Wiens: FM 94.0

Fragen können auch per e-mail geschickt werden:
anadolunewsblog@gmail.com
